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' Neue Anzeigen. Folgende neue
Anzeigen erscheinen in der hcntigc
?Staats-Zettnng

" ans welche wir nnsc-
rc Leser aufmerksam machen:

Restauration n. Bicrsalon?Wägelc.
Achtung. Vanvercin No-I?F Engel.
Zur Nachricht?Teutonia Banvcreiii.
Pic-Nic?Zions Frauenvcrci.
Zn verkansen?Geo. Döhne.
Nene Lokal-Anzeigen w.

Druiokratischc County - Convintion.
Die Demokraten von Dauphin Coun-

ty sind ersucht, sich am Samltag den
1 6 ten SePtcin bcr, 1876 in ihren
respektive Wahldistriktcn z versam-
meln, um Delegaten zu erwählen, wct

che der Cotiiith-Conventioli am Dien-

stag dcn IStcn September in Harris-
bnrg beizuwohnen haben.

In den TowiischipS finden die Wah
ten für Delegaten Nachmittags von

zwischen 5 und 7 Uhr. nd in den Bo-
ronghs, von zwischen halb 8 bis 0 Uhr
Abends statt. In jedem Wahl-Distrikt
sind zwei Delegaten zu erwählen.

Im Auftrag des Vorsitzers.
E. B- Cobaug h-

Gen Zoh A Wagcncr, ein tapferer

deutscher Soldat, starb plötzlich in vori-

ger Woche iWalhalla. Süd Earolina.

I. O. R. M Am Dienstag ver-
sammelte sich der Ver. St. Großc-Rath
des ?Verbesserte Orden der Rothmän-
er'' in Philadelphia. Das ?Raths-
Feuer" soll stark hesnchl gewesen sein.

LÄ?" Ich bin 74 Jabre a!t nnd war
so krank, daß ich keine Spene mehr ver-
trage konnte schreibt Her Pelcr Eie
inenls, Lütte Orleans. Md. Zeh nahm
Dr. A ii g ii sl K ö ig s H o in l> n r-
ger T ropsen nd bin iiitil wieder
nicht nr ganz bcrgcttcllt. sondern kühle
mich viel kräftiger als früher. .

Demokratische Nominationc.

Die Demokraten von Vucks Eonnty

haben folgendes Ticket onfgrstellt: Für
Senator-Henna Aertes, Doylcslown;
Assembly: JanicS M. Earvcr, Tini-
cum! Henry E. Moore, Sellcrsville;

Hiram Scarborongh, Ncw-Hopc; Lc-
Grand Lcaw, Middlctowii! Distrikt-
wall: I. Monroe Schcllciibcrgcr, Do-
lcslow! Jnry-Eommissioncr! Jacob
Mcßricii. Vristol Vorogl>! Armen-
Direktor : Joseph F. Nicholas, Haycock.

Republikanische Noiniiiationr.
Die Republikaner dieses Eountys haben
folgendes Ticket für die nächste Wahl
aufgestellt: John B. Packer von Snn-
bury, für Eongreß; A. I. Herr von
Harrisbnrg, Staats Srnator; A. K.
Black von Harrisbnrg, N. E. Frick von
Miilcrsbnrg, und Joseph B. Nisticy von
Middlcloivn, süe die Gesetzgebung !h.
K. For für Prolhonolar; Sani > Ab-
bot für ssicgistrirer; Joh. W.Aonng für
Eoiinly-Soiicitor; Dan. A. Good für
Arme Dircklor; E S. Giiigerieli für
Jur Eoinmissioner; und Zamcs Por-
ter für Eoroncr.

Taiikabstattuilg. Unserm werlhen
junge Freund, Hrn. Heinrich Nil

rich von hier, sage wir herzlichen
Dank für ei Paar scharmanter Enten
nnd ein Paar prächtiger Hühner von
der sog. blnob Uolvn Sorte, welche er
dieGnle hatte, uns zu überreichen. Ei
es der Letzteren ist ein trefflicher ttom-
tsr, der jetzt schon kräftig für Tilden und
Hcndricks kräht. Es freut Einem or-
dcnistch, den wackere Fcgce krähen zn
höre. Wie wird er aber erst krähe,
wenn Tilde erwählt ist ? O, jernni.

Parade. Am vorige Mittwoch
fand iPhiladelphia eine große Parade
der Feuerwehr statt. Es waren Feuer
Eowpagniecn aS allen Theile der
Union anwesend, darunter auch die
?Hope" - Conlpagnic von hier, nebst
Prof. Ncwnicicr's State Eapitol Mnsik
Corps 80 Compagiiiccn mit etwa 6,-

000 Mann nahmenan dcrParadc Theil,
die sehr glänz- nd'prachtvoll war.

Bedenke stets, wenn dn in einer Zei-
tung einen Artikel liest, der dir nicht gc-
fällt, daß dn nur cincr der vielen mäini-
lichen und- weiblichen Gelehrten nnd
UngclchNcn bist, deren Geschmack und

Ansicht man in Zusammensetzung cincr
Zeitung iBetracht z ziehen hat. Er-
innere dich, daß die Hcrasgabc einer
Zeitung unseren Unterhalt anzuschaffen
hat und daß wir darüber urtheile!! müs-
se, was und was nicht veröffentlich wer-
den solllc. Findest dn etwas Mißrätst-
ges, so übergehe es und lese das, was
dir gefällt, nd übergebe das dir Miß-
fällige denen, weiche das größlc Vergnü-
gen an dem sinden, was du verwirfst.

Wrn'S angeht, der handle darnach.
?Administratoren, Erccutorcn oder Er.
bcii, welchen die Berichtigung von Hin-
terlassenschaften anveitrant ist, solllc
teil nie versäume, sofort davon in Per
Zeitung öffentlich Anzeige zn machen.
Dies zn vernachlässigen, heißt eine gc
schliche Pflicht vernachlässigt und hat
solche Leuten schon manches Mal viel

Mühe nd Kosten verursacht.
Eine Hintcrlassciischast ?aiifznsctteln"

ohne solche öffentliche Nachricht zu gc-
bcn, mag wohl hiee nd do, wo Alles
in Liebe nnq Friede hergeht, ohne Ge-

fahr znm Schluß gebracht werden, ob-

schon es immerhin eine nngesetzlichc
Handlung bleibt, aber so geschwind, was
leider so oft der Fall ist, die Erbe oder
Gläubiger uneinig werden, dann ist den
Unznfricdtncn der beste Halt gegeben
gerichtlich einzuschreiten, ivas nicht sel-
ten die kostspieligste, niiangcnchmstcn
und langwierigsten Prozesse zur Folge
hatte.

Obiges gilt gcp'adc so gut für Assig-
necs, Trustcc nnd Partnership Angele-
genheiten, wie überhaupt für alle Per-
sonen, welche in solchen Sachen intcrcs-
sirt sind, wo es die Gesetze vorschreibe
daß öffentliche Anzeige gemacht werden
muß.

Verschoben ist nicht ausgehoben.?

Das dcnlschc Familicn Pic Nie, welches
letzten Montag in Hoffmaii S Wäldchen
abgehalten werde sollte, mnßlc leider
wegen dem Regenwetter verschoben wor-
den und zwar bis ans nächsten Mon-
tag den 18. Diese'. Der Wctterclcrk

hat eingewilligt, dem frohe Feste zn
schmeicheln, nd einen schönen Tag zn
schenken, zur großen Freude vieler deut-

schc Familie. Hoffentlich werden

deßhalb recht Viele stich bei dem Pic
Nie in Hoffman'S Wäldchen einfinden,
um dort cinen gemüthlichen Tag zu-
zubringen.

Wichtig für öffentliche Notare I
Unter den Gesetze, welche in der letz-

ten Sitzung de Eongreß passirlcn, ist
das nachstehende snr Solche, welche mit
den Vniidesgcrichtcii in nähere Berüh-
rung kommrn, von großem Interesse:

?Ocffenlliche Rotare in den verschie-
denen Staaten, Territorien und dem
Distrikte Eolninbio sind ermächttgt. Zen-
gciianssagcn nnd alle anderen, als Ve,
wcismatcrial in den Ver. Staaten Ge-
richten dienlichen Acic, wie auch Vc-
kciiiiliiisst und ?Aisidavtts", in derscl-
be Weise und mit derselbe Gültigkeit
ciitgegcnznilcbmen, wie die Eomniissärc
der Ver. Staaten Gerichte."

Wieder eine Bank geplatzt.-., ,Möch
tc doch der T?l alle Bänke hole, mag
mancher unsrer hiesigen Leser gesagt ha-
bcn als er letzten Donnerstag erfuhr,
dast die City Bank ihre Zahlnngcn ein-
gestellt habe, resp, gebrochen sei! Das
Falliren dieser Bank erregte eine nngc-

hcnrc Aufregung in nnsrer Stadt, nnd
cS fehlte nicht viel, so wäre die Urhe
bcr dieses Fallissements summarisch be-
strast worden. Viele unsrer ärmsten
Arbeiter. Wittwen und Waisen, ballen
ihre wenige Sparpfennige dieser Vank
aiiveilrant! ebenso anch mehrere Vcr-
eine und reichere wie bemitteltere Leute.
Da, ans einmal koiniili der Krach ! nnd
siehe, der letzte Sparpsennig der Wittwe,
der Waisen und vieler Anderen war da-
hin! Wem sollte da die Galle nicht slci'
gen, und ein Vcrdainmttiigsflnch den
Lippen entfallen??Es war deshalb auch
kein Wunder, dast am Montag Abend
sich eine ungchenre Masse der Vetroge
cn im Conrthans einfanden, um Mit-
tcl nd Wege zn ergreifen, die Slockhal-
ter letzten zn zwingen, dcn Heller hcl'
zugeben, nnd die Schwerbeteoffencii zn
entschädigen. Zn diesem Zwecke wurde
eine Committec ernannt, in gcrichlliche
Mastrcgclii zn ergreifen, diesem Verla
gc der Depositoren nachzukommen, im

Fall es nöthig sein würde. Diese Eom-
miltcc besteht ans den Herren Rob. A.
Mniisch, Joh Till nnd E. Darr. Hr.
Münsch hielt bei der Sitzung eine ker-
Nische Rede, die grasten Anklang fand.
Es steht zn hoffen, dast es ihm und der
Eommittec gelingen möge, ein günstiges
Resultat z erzielen.

Seit obiges geschrieben crsghrcn wir,
dast die Eoiiimittce der Vank cinen Vc

such abgestattet habe, nd sehr freundlich
von den Beamte empfangen worden
sei. Man übergab ihr die Rainen der
Stockhaltcr nd gab derselben alle inög-
licht Auskunft, so dast die Eoniiiiillee z
der frohen Hoffnung gencigl ist, dast am
Ende noch ein ganz günstiges Resnilat
für die Depositoren erlangt werden >oür-
de. Lastt itS das Beste hoffen

Tie Grandjnry überreichte die Court
am Samstag Mm gen >h>'su Bericht.
ES wurden ihr 112 Antlagcbills vor-
gelegt, von denen sie 8.3 begründet fand
und 20 verwarf. Biete der Klagen,
heißt cS in dem Bericht, sind trivialer
Natur und wurden nur um der Gebüh-
re willen von den Alderinen und Frie-
densrichtern eingereicht. Es sei eine

notorische Thatsache, daß ei großer
Theil der Klagen dem Genuß geistiger
Getränke znznschrcibcn sei, aber so lau
gc das Gesetz den Gerichtshöfen befiehlt
Ligor-L!zciiscn zn bewilligen, mußte
die ehrbaren, fleißigen, friedlichen nnd
gcsetzUebendcn Bürger die Rechnung für
Beaufsichtigung und Bestrafung dieser
Klasse von Gcsctzübcrtrctcrn bezahlen;
sie wisse daß zur Erlangung von Lizen-
sen für Trink- und Spielhäuser, in de-
nen das l'aslcr nt> die Faulheit ver-
kehre, nngchcnrc Anstrcngnngen ge-
macht nnd ?hart geschworen" wurde.
Auch bei PiknikS und Auktionen werde
das LizciiSgesctz durch den Verkauf gei-
stiger Getränke übertreten und Trnn-
kcnhcit und Zügcllosigkcit veranlaßt.

Die Grandjurh weist ferner auf die
beständige Entheiligung des Sabbaths
durch die Eisenbahn Compagnien hin,
indem sie uiinölhigcr Weise leere oder
bcladcnc Frachtzügc an diese Tage
laufen lassen und dadurch, sowie durch
das schrille Pfeifen der Lokomotiven der
Gottesdienst gestört werde. Dadurch
daß sie ihre Arbeiter zwinge, an
Sonntagen die Schienenwege zn rcpa-
rircn, wurden diese Leute nicht mir dem
Gottesdienst entzogen, sondern anch ge
gen die HciliglMnng des Feiertages
gleichgültig gemacht-ei Zustand, der
schwer zn beklagen sei.

Nachdem sie auf verschiedene Gcnicin-
schädc hingewiesen und deren Abstel-
lung empfohlen, sagt die Graiidjnry,
daß sie das County-Gefnngniß in treff-
lichem Zustande angetroffen habe, der
Aufseher, Hr. Hoffman, sei der rechte
Mann am rechten Play nd habe in
Hrn. Wm. Kuhn einen tüchtigen Bei-
stand. Sic empfiehlt das Gefängniß
um ein weiteres Stockwerk zn erhöhen,
da gegenwärtig häufig vier Gefangene
in einer Zelle sich befänden. Durch
Errichtung eines dritten Stockwerkes
können 38 weitere Zellen hergestellt
werde.

Zum Schluß zollt sie dem Distrikts-
anwalt ein wohlverdientes Eompliinent
dafür, daß er die Zeugen nur für den
Tag vorladen ließ, wo ihre Sache zur
Berhandliing kam, während sie sruher-
hin insgesammt bei Eröffnung des Gc-
richtstermlns hier sei und oft Tage
lang warte mußten; durch das neue
Arrangement würden dem Counth viel
Zeugengebührcn und Geschäftsleuten
viel Zelt erspart.? V. W-

Nach der neuesten Statistik habe wir
in dcn Vcr. Staate 6,000,000 Farmer,
1,206,000 Handelsleute, 2,700,000
Handwerker, 43,000 Geistliche, 40,000
Advokaten, 126,822 Lehrer. 62 ovl>
Aerzte, 52,000 Journalisten. 2,000

Schauspieler. 1,000,000 Tagelöhner
nnd 75,000 Dienstmädchen.

Persönliches. Während der letzten
Woche statteten uns -Hr. Louis Bcr -

hart von Linglcstowil nnd scinc
fecniidliche Gattin eine kurzen Besuch
ab. Beide waren recht wohl und iiuin-

ter.
Hr. F. W. Stnrtz von Philadcl-

phia, reisender Agent der ?Germania
Lebens - Bcrsichcrniigs - Gesellschaft" in
New-Aork, beehrte uns gleichfalls mil
einem Besuch.

Fünf Mörder für den Galgen.
Mit de Mollic Magnircs wird kurzer
Prozess gemacht. Nicht weniger denn

fünf derselben sind bereits des Mordes
schuldig gefunden und zum Tode veenr-
theilt worden, nämüch, Mnnle, Ear-
roll, Boyle, Roarty nnd McGchon.
Kov. Hartraiifl hat de Vcfchl erlastcn,
daß ihrcHinrichtlliig am .31. Oktober in

Pottsvillc stattfinden soll?Die übrigen
Angeklagten erwartet ein ähnliches
Schicksal.

Tod des Hrn. Tallmaii.? Mil tie-
fer Trancr vernehmen wie ans dem Ly-

kens daß nnser alter Freund,
Hr. lako b Tall nian non Wico
iiisco, diescnl Eannly. am Dirnslag dcn
stc Stpltiilbcr in seiner Wohnung ge-
storben sei. Der Verstorbene war cincr
der ältesten nd geachtcslcii dcnlschrn
Vürger im ?oberen End" dieses Eonu-
lys, und starb nach langem Leiden im
Aller von 71 Jahren, '5 Monaten und
12 Tage.?Möge er sansl im kühlen

Grabe schltininicr

Gin Frauen Pic Nie. Lanl einer
Aiizcijzc in heutiger ?Staatszcilnng,"
beabsichtigen die dcnttchen Frauen der
hiesige Zions Gciiicindc (Pasioe Span

gcnbcrg's) nächsi c n Donnerstag ein

Pic Nie ans Jndcpcndcncc Island ab-

zuhalten. Vor mehreren Jahren hiel-
ten die Frauen unsrer Stadt ebenfalls
ein Pic Nie an obigem Ort, wobei es
recht ordentlich und schön zuging Doß
auch das dicßjährigc Pic Nie c> recht
heileres und vergnügtes werden wird,
uiilcilicgt keinem Zweifel, denn die lie-
den Frauen wissen derlei Vergnügungen
immer am besten einzurichten, zumal sie
daS Herz nnd Liebenswürdigkeit dazu
besitzen, solche Gelegenheiten zu dem zn
machen waS sie sein sollten.?Man ver-
gesse also nicht, dem Frauen Pic Nie
nächsten Donnerstag hciznwohnen.
Näheres hcsagt die Anzeige.

(kille gute Gelegenheit für Bier-
brauer. Wie ans einer Anzeige in
heutiger Nummer zu erseben, so ist die
wohlbekannleEst Bierbrauerei dcsHrn.
Lucas K önig an der Ehestnnt Slra-
ße allhier zu vereenten. Es ist dies die
einzige Lagerbiel Brauerei i Har-
risbiitg. ns sieh! inst einer Wirthschaft
die sich einer sehr gute Kundschaft er
fcenl, in Verbindung. Die Einrichtn
ge in der Vranerci sind gut nd nach
dem cncste Plan, während die Keller

derselben groß genug sind, um -300
Barrel Vier z fassen. Für eine tüch-
Ilgen Bierbrauer ist vier eine Gelegen-
best geboten, wie sie nur selten zn haben
ist Man denke sich, eine Stadt wie
Harrisbnrg, inst cincr Einwohnerzahl
von 30,00 Einwohner, worunter gar
Mancher, der gerne sei ?Gläschen hin-
ler die Binde gießt," mit nur einer
Lagcrbieebrancrci innerhalb derenGräii
zen ! Nur Altersschwäche nöthigt Hr.
König seine Brauerei, weiche er so viele
Jahre lang ist gutem Erfolg betrieb,
zu verteilten. Irgend welche nöthige
Auskunft darüber, wird von dessen
Schwiegersohn, Hr. G corgDöhn e,
a den man sich zu Ivendcn hat, crthcili
?Siehe Anzeige.

-Dl- I-inii-i-pii'U,"?Ein ganz ncltcs,

mit vielem Eifer rcdigirtcs Blatt nnlcr
obigem Namen, das in Du Bois, Elcar-
ficld Eoniily von Hrn. P. S. Weber
herausgegeben wird, ist uns ziigckom
mrii. Das Blatt ist unparthciisch, be-

fürwortet aber mit großem Ernst die
Gründniig eines neuen EonntyS ans
Theilen von Cicarficld, Jefferson nnd
Elk Conntics, mit D Bois als Conii-
tysitz. Ein Herr John Du Bois, nach
dessen Namen die neue Stadt genannt
wird, hat sich verpflichtet, ciu Conrlhans
nd Jail ans seine eigne Kosten zn er-
richten, im Fall Dn Bois Is Eonnly-
sitz anerkannt wird. Nun.' das Aner-
bieten ist nicht ganz übel; nur bängt es
jetzt an de Bürger ,,d bcr Gesetzge-
bung, den Plan durchzuführen. Ob
dies indeß geschehen wird, ist noch abzu-
warten.

Wichtige Cntschriduiig. Richter
Hcnderson vom hiesige GcrichtSbczirk
gab dieser Tage eine Entscheidung in der
Lebanon Eoniiiy Eourt ab, die beson-
der zn jetziger Zeit von großer Bedeu-
tung ist. Es kommt nämlich oft vor,
doß die Acstc eines Obstbaumes die
Fcnsc einer Lotte des nächsten Nachbars
überreichen, und über dessen Grund Hän-
den, ivodurch der Nachbar zu dem Glau-
ben verleitet, wird, daß alles Obst des
Baumes das ans seinem Grund hängt,
sein eigen sei. Hr. Hcnderson hat im
entschieden, daß der Eigenthümer des
Baumes volles Recht zu allen Früchten
des Baumes hab? mögen sie hängen wo
sie wollen, sofern der Baum auf seinem
Eigenthum steht, nd er ein Recht hat,
den Nachbar zu verklagen, im Fall die-
ser sich die Frucht zueignet, oder den
Baum belästigt.

Zerstörendes Feuer. In Sanct
Hyacinthe, Canada, brach am-3. Scp-
tcmbcr in der Bäckerei des Hrn. Chapnt
nahe demlpostamle Feuer aus, welches
so stark um sich griff, so daß innerhalb
2 Stunden der gapze GcschäftStheil in

Asche gelegt wurde. 600 Gebäude sind
total zerstört, und Hunderte von Fami-
licn sind dadurch obdachlos geworden.

Der rechte Man. ?Wc.! die De
lokralen von Harrisbnrg je einen gute
Monn sür ein Amt ilomiilirl.li. so Ihal
es die Eith Eonncmion am voAetzle
Dienstag Abend in König's Halle, in-
dem sie einstimmig Hrn. David
M ä y c r von der fttcii Ward als Mit-
glicd der Gesetzgebung, weicher Harris-
bnrg zn repräl'ciiiircn hat, ominirtc.

Hr. Mäycr ist zn gut brkaiuit, als daß
cr cincr wciicreii Empfehinng unsrerseits
bedürfte. Er ist von allen Parteien

! gleich gcachlet nd gilt als einer nnsrer
populärsten Bürger. Im Stadtroth
wie anch als Mitglied des Schnlraths
bewies er sich stets als ein treuer Diener
des Volkes, sür dessen Wohl cr immer
mil roslloscr Thätigkeit arbeitete. Selbst
ein harter Arbeiter, weiß cr auch die Ge-

fühlen nnd Gesinnungen seiner Mitar-
beiter zn schützen, und verdient deren
Unterstützung im höchstcnGradc. Selbst
der republikanische ?Batcrlandswächlcr"
spricht in dcn höchste Lobeserhebungen

von Hrn. Mäycr, nnd fragt: ?Wird
die ?Arbeiter Partei" von Harrisbnrg
anch für ihn sttinnirn?" Wir anlwor-

ten ?Ja, wenn sie es ernst init

ihre in eignen Wohl meint"

Neltc Bürger. ?Während der letzten
Eonrt erhielten 35 Einwaiidercr ihre
Vnrgerschcinc allhier, nnler dciic sich
folgtitdc Deutsche nd Franzosen best-
de:

Henna Plack, Deutschland! H-
Schuddcmage, Denischland i Stephan
Bilner, Deutschland; Pelcr Anton Wes-
ler, Denlschiandi Eharles Piokaska,
Pi enßc i Leopold Meyers. Lolhi iiigc!
JohnN. Miller, Denischland i John M.
Kine, Württemberg ! Ferdinand Moog,

Frankreich! John Vrookcr, Württem-
bcrgSaiiinci Lcwin, Preußen! Her-
rn., Maschcr, Preußen ! Varlhol Kauf-
hold, Preuße! Joseph Goldsmilh,
Dcnlschlaiid! JohnSchiffnian.VatciN!
Math. Aonng, Vaicr ! Friedrich sslrcs-
sen Brennen > John Friedrich Vrookcr,
Drnttchland! Frank S. Fasnachct,
Wnilleinhcig! John Hrniti Wieseman,
Deiitschland! Al.randerMonrer. Frank-
reich ! Angnslns Raitneck, Prenste !
Panl H. Müller. Dcnlschiaiid ; Ava in
Vrilkcr, Dentschland i Leonard Muich,
Dentschland! Joseph Knoble, Oester-
reich ?26

Ackerbau F-airS. Die Berks Eonn-
ly Fair begann am iepicii Dienstag in
Reading und daner! bis Morgen i Frei-
tag).

Die Lebigh Eo. Faie sindel am 26.
27., 28. nd 2. September in Allen
tow stall.

Die Franklin Eo. Fair beginnt am
3. Oktober in Ehambcrsbnrg und dau-
ert bis znm 6. Oktober.

Nock Eonnl hält die I!'. Jahresons-
slciliing am 3., 4., 5. nnd 6. Oktober zn
.Aork ab.

DicSchnyitillEo. AckerbangeseUschast
wird ihre Ausstellung ebenfalls am 3.,
4.. 5. nnd 5. Oktober in Pottsvillc hol-
te.

Die landwirlhschaslstche Ausstellung
in Somerset Eonniy beging gleichfalls
am 3. Okt. nnd dauert bis znm 6.

Die Ackerbangcscllschaslcii von Elte
slcr, Eiimberland nnd Lebanon Eonnstcs
haben in diesem Jahre ihre Fairs aus-
gesetzt. d h. wollen keine hallen.

Gute Nachrichten. Die hiesige
Kohlenhändler haben den Preis der Koh-
len um einen Dollar per Tonne herun-
tergesetzt. Das lvird gewiß jede Fami-
lie freue.

Niehl so ersrenltch dürste obige Nach-
richt jedoch für die Kohlcngräber sc n,
den wie der ..Jeffrrson Deniokral" mel-
det, >o baben sich die Kahlembester in
der Gegend von Häzlclon einen Abzug
von 13 Prozent gefallen lassen müssen,
während de Lohn in Schtllflkiii Eonniy
erheblich nnler die Basis von S 2 Kst die
Tonne gefallen ist! Es wäre ein ver-
gebliches Beginne, lftihrl obiges Blatt
Weiler fort) nnler de gcgenwärstgc
Beih.tllnisseii durch einen Ausstand die
Löhne ans der allen Höhr halten zu wol-
le. Die Ächtster fügen sich dem Un-
vermeidliche aiier sie verlaogen dage-
gen l nnd zwar inst Recht , daß der Ver-
lust ichi sie allein treffe. Einsichtige
Kohlen Operatoren gestehen dies bereit-
willig zu. wie vir ans einer Eorrcspon-
Venz von Hazlcion ersehen, die im ?Shc-
naiidoah Herald" erscheint. Es heißt
darin -

?Hr. Corc von der Everdalc Kohlen
Eomp. erklärte sich zuerst bereit, doß
wenn die Arbeiter auf die vorgeschlagene
Lohn Herabsetzung eingeben wollte, sei-
ner Seils der Preis für Pniver und
Oel, sowie für die Waaren in seinem
Store niedriger gestellt werden sollten i
ebenso die Reut für Eompany Häm'cr.
Hr. Pardec von der Hazlrton Kohic
Eompany machte einen ähnlichen Bor-
schlag. der von den Arbeitern aiigcnom
ic wnrdc.?Die Hr. Eorc und Par-
der bcnachrichtisstcn sodann die Vntschcr
in diesen nnd den benachbarten Plätzen,
daß sie die Ficischprcisc ans einen gcwis-
sen Betrag rediiciren müßten. Dicßnt-
scher sträubten sich dagegen, worauf gc
naiintc Herren ihnen anzeigte, daß sie
selber'ihre Leute mit Rindfleisch zn 12
Ecnls versehen würden, wenn sie (die
Bnlscher) nicht innerhalb einer bestimm-
ten Zeit nachgeben würde. Diese
Drohung wird sicher zur Ausführung
kommen, wenn die Bnischcr hartnäckig
bleiben."

Drei Dainpscr untergegangen.
Aus England trifft dicNachricht ei,

daß der Dampfer ?Arbilrator" am 23.
August ans einen Eisberg stieß, und bin-
nen 20Miten ntcrgig. Die Mann-
schaft wurde vomDampfer ?Vallic"gc-
rettet. Die Schiffsladung bestand ans
Produkte nnd beträgt der Gestimmt-
Verlust 5350,000. Versichert.

Ferner collidirtc am 3. Sept. bei Holy-
hcad der spannischc Dampfer ?Souora"
mit dem amerikanischen Dampfer ?Bi-
liar." In unglaublich kurzer Zeit vcr-
sanken beide Dampfer, durch den Zu-
sammenstoß, wobei nur ein Menschenle-
ben verloren ging. .Verlust der ?Sono-
ra" beträgt, einschließlich der Fracht, et-
Iva 5280,000. Der des ?Biliar" ist och
nicht bekannt.

Do Carlos iid scinc Begleiter sind
al vorige Samstag mit dem Dampfer
?Britanilic" von Ncw-lork nach Eng-
land abgereist.

Der deutsche Kronprinz als Freimau-
rer.

An dem Freimaurcisest im Haag am
27. Juli ahm auch der deutsche Kran-
priiiz lebhaften-Antheil. Der Bericht
darüber lautet! Zur Begehung des 60.
Jahrestags der Erncnnnng des Prinzen
Friedrich' der Niederlande znm Groß-
meister des Frrimanrcr Ordens der Nie-
derlande versammelten sich gegen 12 Mir
Mittags die hiesige Freimaurer nnd
die zahlreichen Deputationen von ans-
wärligc nd heimischen Logen i der
prachlvall gezierten Wcrkställc. Kurz
nachher crschi der Jubilar in Beglei-
tung des Kronprinzen des deitlschen
Reiches nd des Prinzen Aicraiidcr der
Niederlande, des jüngsten Sohnes des
Königs, welcher Tag zuvor in den Or-
den aufgenommen worden war. Eine
Jnbei-Onvcrtlirc Düiikicrs leitete das
Fest ei, worauf der depnliric Großniei
sier, Hcrr Novrdzick. die Anwesenden
nd speziell die fürsttichcn Personen bc
grüßte. Die durch die Ausführung ci
er non Hrn. Nicolai componiricii Ean
täte tiiilcrbrochcnc Festrede tvnrde von
Hrn. Lenting, Mitglied der zweite
Kaniincr, gehalten. ? sehr schwung-
vollen Ausdrücken skizzirle derselbe die
Geschichte des niederländischen Freiman-
rerordenS ivährcnd der letzten 60 Jahre.
Es folgte nlidie Ucbcrrcichnng der Eb-
rcngabe. Dieselbe bestand in einer ei-
gen gcpräglcii goldene, silbcrneir nd
bronccncn Medaille nd ciiicni Hain
mer ebst Album, die 3000 Namen der
Gcbcr in knnswoll aiisgcführler Lchrisl
cnlhaltcnd. Der Hamincr von Gold
zeigt das Wappen des Jubilars nd die
Zahl 5 in Diamanten, von Vlnnie
und Freimaurer-Attributen nmgcben

Die Statuetten Minerva's, Herkules'
nd Venus'. Schilder mit Anfschriilen
festhaltend, bilde den Griff

Der Jubilar dankie, indem er znm
Schluß versprach, dem Orden bis zn sei
nein letzten Odem Iren zu bleiben Nach
dem niederländischen Prinzen ergriff der
dcnlschc Kronprinz das Wort. Hatte
die läiinlichc Erscheinung des erianch-
ten Gastes schon einen liefen Eindruck
hervorgebracht, so steigerte sich der E
Ihnliosiiitis zn cincr tiiibcschrcibiichen
Höhe, als der dcnlschc Prinz seiitz' kräf-
tige, wohlklingende Stimme erhob.
?Die Nalionaittäleii", sagte der fürs!
lichc Rcdiirr, ?baben Grenzrii in s Le-
bc gcrnfcn. -Die Feciinanerci will
Liebe, Toiceanz nnd Frcibeil ohne Vc-
rücksichlignng dieser Grenzen Ich freue
mich", fügte der Prinz noch binzn, ?an
diesem für mich nnvcrgcstiichcii Tage hier
das Wort ergreifen zn können, um mei-
ne Eiilsttmmnng mit dcn Prinzipien des
Ordens zn bekunden nnd die Hoffnung
auszndriicke. daß derselbe i dein Kam-
pfe sür Volksausklärniig nnd Geistes
frcihcit endlich de Sieg davontragen
mögen." Die Begeisterung änßcrto sich
i nicht ende wollenden Zurufen. Die
Ucbcrrcichnng zahlloser Adrcsscii und
ein Festesten schloffen die Feier.

Ausflug in s Land gehört jetzt mit
zn den angenehmsten Vergnügen, denn
die Wiese nd Felder bieten einen recht
herrlichen Anblick dar.

Es isi nicht die O.nanistät, so
der die Qualität einer Arzenei, weiche
dein Kranken Gesundheit wieder geben
soll. Es ist strafbar, verfälschte Medi-
zinen zn verabreichen, es ist aber auch
schicchl, Medizinen als ebenso gut aiizu-preise, deren Billigkeit schon beweist,
daß dieselben wenig Werth haben sön-
nen. Wenn nnscrc Leser ein gntcsHans-
mittel wünschen, so rathen wir Ihnen,
nach r. Ag n st K önig' s H a ni-
brgerT r o p fc zn fragen, welche
sich stets bewährt haben. 7.

Aechle Schweizer- und Limb-
ger Käse, in S t e w a rt'S Store, No.
30.' Markt Straße. (Aug. 31)

.-S" Herr Shislcr, der bckauulc
Groccrichändlcr, ist iuStcwarl's
Zlorc, Na. 305 Markt Straße.

u-vi" S hislcr' S Kaffee-Stand im
Markt, ist im UulercuMarkthans.de>
Jones Hotel gegenüber, und in West-
Harrisburg in der Müle.des Markts
au der Broad Straße.

Mthsel.
Auflösung der Räthsel in Nro. 6. der

?Staatszciluug" :
No. I.

~K o h l c u b e r g w e r k."
Auslösuug von Hrn. W. F. Reiser,

Reading.

No. 2.
?A gcnw a s se >."

Ausiösuug von Hrn. Wui. F. ReisteReading.

No. .1.
?Die Pfliehl der Mäch ignn g."

Keine richtige Auflösung eingeschickt

No. 4.
?Des üblen N ufcs Flug."
Keine richtige Auflösung eingeschickt.

No. 5.

?Ja Iikö i g."
Auflösung von Hrn. Wm. F. Reiser,

Reading.

Nene Aufgaben:-
No. I.

Ich sitze oft in mir,
Um meiner selbst zv Pflegen;

Und bin dann um mich selbst,
Recht herzlich oft verlegen.

No. 2.

Es nennet eine altbcrühmle Stadt,
Wo viel des Großen sich gcbcbeu hat.
Wird man in andcrii Stand die Zeichen

bringen,
So wird von ihm ein Heller Sang er-

klingen,
Macht man der Zeiche Stellung wieder

cn,
So focht es ruhmvoll in der Lombardei
Bcrscßc nochmals, daß ein Wort ertöne,
Das heilig ist für Mahmuds fromme

Söhne.

Welcher Ring ist nicht rund?

No. 4.
Wie heißt der höchste Loh.

Geldkasten.
Folgende Gelder wurden für dle ?StaatS-Zei-

tung" erhalten, die hierdurch mit Dank de-schclnlgt werden!
Louis Hecß, Pittsburg, H3.00
Joseph Miller, Orbisonia, gg
Eapt. A. Weiß, Rock Point, 1.00
Georg Bösing, Bainbridgc, 2.20
H. B. Bloch, lohnstow. 2.20
Henry Troß. Do 2 20Bcrnhart Welker, Süd-Pittsbnrg, 2.10
Eonrad Menins, do do 4.20
John Conrad, do do '3.00
Heinrich Flcckcnstei, Danville, 4.00
E. Friedrich Müller, Philadelphia, 2.40
Charles F. Bürger, do 2.00
I. Beiszwanger, do 2.00

k!üissit!>l'rhi.
Harrisdurg, Srvt. 11, 1876.

Acpfrl-perj Prck 7-I2EIS

Ei r i?pcr Dutzend ?..18-2N
"

Fett-per Pfund ,>?lB ..

M e h l-Ertra Familie, perVl. 1.8>-ü.7ä
Ertra. pcr Varrel. 1.U0?41 ölt
Rogge Sli.iilt-ss-67>v
Weizen weißer pr Vusü Kl.lw-P1.1.',

rother 51.5?1.2
Wcllchker, ~ 78?ölt EtS
Hafer, ? 3il?lo ?

Roggen, , bv?ss ?

Geflug cI?
Hühner, < lcdeiidigci ter Paar 61 75
Gä'iye, der Stück, 51.10

Getrocknete. Früchte?
Aepfet?per Quart B?>o ?

Pfirstschc-rcr Pfund, 12-15 ~

.Nirschcii?tcrQnart, B?lo ?

Birne ->cr Quart, 10? 11,.

Kraut?pcrKopf 3?WEIS

Süß-Kärtoffcln?per j'Peck, i.5?30
La twcrgc?pcr Quart 2g?3<><!tS.

Lancastcr, Sept. I I, 1870,
Slcpfel, pcr j Peck 7?lo Et.
Vinter, pcr Pfund 18?23 ?

Eier, pcr Dutzend 18-2 ?

Kartoffeln jPeck 15?18
Schinken, pcr Pfund 15?18 ?

Kornstroh, pcr Vüntet 25?3,0
?

Z Peck- 12-11

...??..30?10

Philadelphia, Sept. 11, 187.
Mehl, Fancv Vrände s>7.'ßt?4B.l>o
Ertra Familicn 55.50?56 50
Weißer Wclzr -5t1.15-51.-50
Rother Weizen, -.1.30- 53.38Klccjaincn >6-l7j EIS.

Flachsfamen, 5110?5?. i5
Roggen, 78?8iEtS
Hafer, 38?11 ,

Geldes Korn titt?63 ?

Weisses Korn 50?60 ?

Vichm a r k t.
Ochsen, pcr-Pfund Bruttogewicht,...6->j EIS.
i-chgafc, pcr Pfd. Bruttogewicht,

?

Schwcine.pr IMlPfd.KornfcNc, ..58.75-50.25

P itlSb r g, Sept. 11, 1870.
Butler, prr Pfund, lv?>7 Et.
Eier, pcr Dutzend 12?13 ?

Essig, pcr Gallone, 17?18 ?

Schmal,, pcr Pfund, 11-17 ?

Mehl, Frühjadr, pcr Värrel 55.N 56.25
do Miniirsota, per Varre1,...5!.50?5t>.75
do Winter, pcrVärrel 56.36 ?56.50
do Wisconsin, pcr Värre1.,..55.75?56.25

Timothvsaamcn pcr Vu5chc1,....52.75?52.80
Lcinsaamen, per Vuschcl, 51. 10-51.50

Klecsaameu, pcr Büschel, 50.75-510.25
Wcißcrwcizcn 51.38?51.10
Gerste 75-51.00
Hafer, 31?30 Cts.
Äoggr, 75?80

iSprzlrl brrichtit für die ?StaatS-Z>ltung.',l

Dsr (Yoldniarkt.

S oft > > 6 - 4> r c t > ,

DeHmim ck TouinFeikü,
Stock Government sk Gold Broker,

Banquiers. 3<b ?nd3. ttzlr.. Pdiladelvdia.
Srpt. 11, lr>76.

Ver. St. 6'S 18-.I i!Z 70^
do. 5-20, 1802,
do. dö. >B6l
do. do. >865, HZ tiif
do. Do 1865?3. sc F. idZ litt
do. do. 1867, Ioj 22j
do. Do, 1868 21 Lij
do. 10--10....... IOZ 18Z

d-6 5'S, l8>'. äe,'.7.7.V."') 171 IBj

Pdiladclvhia Si R>aditigß..N. lIS 511
Lebigh Vatlro R. R 25j s 57
Lrhigp Eoal K Namgalio Eo. 12j ! s>ist
UniledEomv.inlcs osN..3crs>v >lO
Golr >0 112 l

cl'cm'alw l-ättsigc der DvMpste; aber

Dr. bis. F. .Kunkel's Vitterwcin
von Kiscu.

, r?

Wolle Sl?etwas was Sic stärkt 7

ic

BiNcrwcin von Eise das einzige sichere nd
wirksame Mittel auf der ganze Well ist für
eine dauernde Heilung und

die Borsicht mipfclsseii. nur den echten Artikel
zu kaufen, fadrizirt von E. F. Kunkel, dessen
Stempel sich ans dem Kork jeder Flasche best-
dct. Gerade die Thalsache, daß Andere de
Versuch machen, dieses wrrlhvollc Heilmittel
nachzninachc. beweist dessen Werth und spricht
ungrnicin zu dessen Gunsten. Verkaust nur in
51 Flasche. Zu habe in Apotheke nd bei
Händler iidcraN.

Bandwurm lebend entfernt
Itops und Alles vollständig in zwei Stunde.

durch Dr. E. F. Kunkel, No. 25 Nord Neunte
Straße, Philadelphia, cnlfcrnt. Sende für
ckircntarc. Für Entfern., aller Arten Wür-'
mer, geht zu eurem Drnggist und holt eine Fla-
sche von Kunkel'S Wurm Sprup. Prcls PI.

September 7, 1876?11.

Neue Anzeigen.
Anton Wägele's

Nestanration ck Lagerbiersülon,
Blackberry Avenue, nahe der 3. Straße,

Harrisburg, Pa.
Der Unterzeichmte macht härinit dem

drt deßdalb alle seine freunde und Gönner zum
freundlichsten Besuche ein. Nur die beste Ge-
tränke, gute warme und kalte Speisen sind z
seder Tageszeit zu haben, Edenso die beste
Cigarren. Bedienung pünktlich nnd reell.

Anton Wägete,
Harrisburg, Pa., Sep, 14,1870.?tf.

i,MN

der Zlidssemeiit-VontS und sonstige Werst,ps-

Ferdinand E g c l,

H.irriSbur.i. > t. Sc,t. I-v.-l.

Zur Nachricht.
De Mitgliedern des ?Tentonin Van- nd

Spar-VercinS" dicnczn tvissr, daß nächsten
Donnerstag Adrnd, ldcn 21. Srptcmber)
die Nominativ der Vcanitc dieses Ver-
ein für das nächste Zahr staltflndc wird.

F. W.LicSililiti, Präg.
Conrad Miller, Sekr.

Großes

Pi -- Ri -
der

Dentfcllett
der

ZMZ Gemeinde,
ans

litkieiieudettfe lssn>d,
am

Donnerstag, de ZI. September,'7o.

E i ii t ritt i 2 5 Ernt s.
Für gnte Tanz-Musik sowie Erfrischun-

ge alter Art ist bestens gesorgt.

Dir Evmini t t e c.
Harrisdurg, Sept. >87!.-2t.

Bierbrauerei
und

MttllWstji
zu verrenken.

Die wobstclanntc und einzige Lagerbier
Vranerci in Harrisbu.g, nebst Wiilbsebaft,
weicht viele Fabrc lana von Hrn. L caSK ö-

Einrichlnngen nd Vrangerätbschaftcn, nd bat
einen Kclierraum, welcher 3,t> Barrel
Bier faßt. Da es wir schon bcmcrll, die ei -

Wirth schaf t

Gco r g öhii e,
.Ao-Brancr, Ehcslnnlsltaßc

<sil wertlwolles
chttm zu uerkaufeu.

lj Lote <vrn d.

Zweistöckiges backstci n e r S
Wohnhau S,

22 bei Die Storestubc

Die Storc-GoodS bestehe ans GrocerieS,
Glas- und Porzellainvaarcn, u. s. w. Die
Lage ist eine sehr passende und gesunde.

Anch befindet sich ein hübscher Garten niit
Traubcnanlagr am Hanse, wie anch ein Kel-
ler und vortreffliches Wasser.

Das Ganze wird für sii. lt! vertäust. Vor
Mi Jahren waren 7, dafür geboten.
Kanstnftige werden weist tbnn, sich an nnS zn

Lätrobc, Juli 2, 1876?tf.

Alernnder Momer's

P.lftoriiier -

No. IZOU Nord Drille Cteaßc,
Harrisbnrg, Pa.

Vorzügliches Bier, Porler, Ale, Wein, feine
Eignere, bester Schweizer ud Linidurger äse
dicmiiig wird zugesichert.

August ii, 187!?t.3
Is T UDsslN tUnscrc großenliöenSilaiürii-
NU 1. Ii 11. Ii killen Tlolilstiche der Prüsi-

vcrdiciien ictschaflS - Candionle
werte ikll verknust.

I!nx 3236 Xon-Vin le,
Sept. 7.1876 -8

City-Tax--IK7lr
Citv - Tarc

Sind zahlbar i der Amlsstubc des Eiih-
Schatzmcislers bis znm

1., Oktober. IB7C.
Nach genanntem Tag werden drei
Prozent allen iiiibczahilen City-

Taren hiiizufngt.

D. S. H c r r,
Sept. 7. Cith-Schatzmcislcr.

Schul Tns. für IB7R
E i n N nchla ß v o n

Fünf pro Cciit
lvird erlaubt für Schüllar wenn er

bor dem 24. September
bezahlt lvird.

ten Straße.
M. A. Zhattuck.

Schatzmeister,
Harrisburg, 27. luli'76-2Mt

Rail Zioast HM.
Jakob Jost, Eigeiitl'limer,
No. 421 Nord Sechste Straße,

Reading, Pa.
AtiSgelelchiietc Weine, Vier ndLiquvre, so-

wie alle Sorten Delikatesse stets ans Hand,
greinde sowie einheimische Waste sinden stets

Jakob Jost,
Reading, Pa., August 17, 1876?1 Z.

Freude für dir gridroden.

<sö heilt euren Husten.
ES verhütet und heilt Auszehrung

t

Dr. Swayue's
Znsanliliengesetzter Syrnp von Wild-

kirschcn,
für die Lungen!

Dicsi wopl lwölilli Heilmittel ist erprobt tvor.den dvi.l> wrbi als dreißiojöbrlgrn stetrn und,-
nrdmrndrn Gebrauch auf trm ganzen Erdball
Wir briwcifeln. daß es irgend eine Familie ia
diesem Eonut, gibt, welche idre wundervolle Hell-kraft ich! ersabren bat. AIS ein Heilmittel fürHustin, Erkältung, AuSicbrung, Bronchitis, Le-
bcrlridrn, Vlutsvrirn, Nachlschwriß, turzr A-
tb-m, Abnedmen de Fleisches, wehen Hal,

Schmerzen In der SeNe oder

Ein probirics und sicheres Heilmittel!
Nettctr srtn Leben !

Eine der bciiicrkenöwcrtheslcn Heilun-gen die bekannt ist.
Dr. Sw-vnc. - Werther Heer! Ihnenund der leidenden Menschheit gegenüber erachte

'iL'"' Psttcht, Uder die wnnderdaren
Hiitväfic 3b,c ?Fnsammengtseplen Svenpvon WNdrieschen nnd Saesavaiilla und Theer-Pillen," da folgende 'tengntß adzutrgen. 3chlitt an einem b-Nigrn Hnstrn, Schmrreen inderSeile und aus drr Brust Nachtschweiß, weheHat, meine Eingeweide waren ver,topft, ich hal-te fast gar leinen pvetit, und mein Mögen warso schwach, das, mein Arzt nicht wußte, wa süemich u thun, da keine Medizin drt mir dlied z
auch spie ich zn verschicdrnrn Malrn ein Ptn,
Blut. Monate wngKwh ch in diesem fuechlda-

3d-

No. 23.s Bobine Straße,Engincer in Geo. Swecney'S Häfaeeet, Redge
Noad, unlerhald Wallace Str., PHNadelphia.

ss? d

El >^ood T. ?us c o> <siüder eon her Fir-
ma Wisc. Pusev u. Wise.s Nordost Ecke der, und
Maeki Straße, Plnladitphia.

Nodcrt H u Ich i n s o n, Ro. 2ZZI Seping

3 ob 3. Lptlr. Den Good Händice, Ecke
A. v. E r a meldet Lewis Beöwtt u'/tlo.,

VbNMlplsta.
Straße.

wobnten Welt.
Peel 5" pro Flasche, N Flaschen für iM.

uc Adresse, Fracht dczahN, beim Empfang de
Preise.

Man addresstre dafür anDr. Swaync und
S o d n, so Nord te Straße, PHNadelphto, Pa?

veber-Leiden.
Menschen sehr diufig die llesache von
Kopjwch, NiivcidatilichkcittindTySPtPsi,

wird tasch und gut kuriet durch
r. ne' ST

Tars^i pari lla

solid es aus die Leber Maß" odir?Sa-

Peeis der Pillen 25 Cent per Bei: S Boren
kl.oo.

Wied allii piäparirt von Dr. Swap e
und S "vi Nord Sechste Sieaße, PHNa-
durch die Post aus Empfang dcs VeiragiS. Preis
25 EeiNS per Bor, 5 Boren für Kt.uo.

Fragt euren Druggisten oder Stohrhalter dakür.

Hasst Krankheiten.
Livavtte's^intment^

Wunden Kov's, emeelrätze."^"''
Alle Ausschläge, Rolhlanf.

'

Swanne'S Oiutmeut
kuriil jeden Fall iMäs dir Haut glaN und ohne

/uk

dm blindm Hinnotibo'id! gihNW

Andre I. B e a w,
Fiirmwell Station, London Conntp, a.

Ei Zjähriszer Ausschlag.

All-HiiliingOinlmen." CS wird dich sicherlich
kuriren. Preis i Cents per Vor, 8 Boren
51.25, n Borln Sl.ü. Aus empfang de Gelde
wird diese Medizin an irgend eine Adresse per Post

Dr. Sluayne K Sohn,
No. ZSO Noid Sechste Siraßr, Pbiladelphia.

kauft bei allen Händlern in Medlzi-

Schone Haare.
London ll Eine wissenschaftliche

, orgtiadiiischc

Aaar-Mrbtll gubereiiung

Akstorrr. g Bestandtheilen.
AM' Cultivirt cnrc Haare, St.

Glänzende, Neppige

Haaee sind eine der größten
aller

London Haarfarbe Hersteller.
75 Cents pr. Flasche. !

Dr. Swayne L Son,
No 33 Nord Sechste Straße,
Philadelphia, P a.

April 2, IS7S-11.


